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September 22, 2026 

Statement zu einem Cybersicherheitsvorfall 

 

Fresenius Medical Care (FME) untersucht derzeit einen Cybersicherheitsvorfall, bei dem es zu einem 

unbefugten Zugriff auf eine begrenzte Anzahl interner Systeme gekommen ist. Der Vorfall hatte keine 

Auswirkungen auf Medizinprodukte, die Patientenversorgung, die Produktion oder auf den laufenden 

Geschäftsbetrieb. 

 

Sobald der Vorfall entdeckt wurde, hat FME umgehend Maßnahmen ergriffen, um die Situation 

einzudämmen und zu beheben. Darüber hinaus hat das Unternehmen führende 

Cybersicherheitsexperten hinzugezogen und die zuständigen Strafverfolgungsbehörden informiert. 

 

Im Rahmen der laufenden Untersuchung erfüllt FME sämtliche geltenden gesetzlichen und 

regulatorischen Anforderungen. Der Schutz der Sicherheit unserer Systeme sowie der Privatsphäre 

derjenigen, die auf uns angewiesen sind, hat für uns weiterhin höchste Priorität. 
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